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Beratungs-  � gemäß Beschlussvorschlag � abweichender Beschluss 
ergebnis  � einstimmig Ja: Nein: Enth.: 

 
 KREIS RECKLINGHAUSEN 
 Zehn Städte machen Zukunft 
 

 

Vorlage Nr.: 50/011  15.05.2000 
 

Berichtsvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Sozial- und Gesundheitsausschuss Herr Kallhoff 31.05.2000 10 
Ausschuss für Wirtschafts- und 
Strukturpolitik 

Herr Kallhoff 07.06.2000 6 

Kreisausschuss Herr Kallhoff 13.06.2000 30 
Kreistag Herr Kallhoff 20.06.2000 26 

 

   
Maßnahmen der Hilfen zur Arbeit -AsS- im Kreis Recklinghausen 1999 
 

  
Beschlussvorschlag:  
 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Auch 1999 wurden die Bemühungen der Städte und des Kreises verstärkt, 
die Mittel der Hilfen zur Arbeit möglichst effizient einzusetzen, daß heißt mit 
den vorhandenen Mitteln möglichst viele Hilfeempfänger langfristig in ein so-
zialversicherungspflichtiges Beschäftigungverhältnis zu vermitteln. Das diese 
Bemühungen erfolgreich waren, zeigt zum einen die Verbleibsauswertung 
nach Abschluß der Maßnahmen sowie der gestiegene Anteil an Förderungen 
mit Lohnkostenzuschuß. 
 
Die Fortsetzung der Langzeitstudie im Landesprogramm über den tatsächli-
chen Verbleib der Hilfeempfänger bestätigt, daß sich auch nach 2 bis 3 Jah-
ren der positive Trend, nämlich Reduzierung der Personenanzahl die keine 
Sozialhilfe mehr benötigen, fortgesetzt hat.  
 
In diesem Bericht befinden sich, neben den üblichen Auswertungen, zusätzli-
che Übersichten zur Effektivität der verschiedenen Fördermöglichkeiten und 
Vergleiche zwischen den kreisangehörigen Städten. 
 
 



 


